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Umsetzung von Bildungsverordnungen MBA-Vorgabe 120.10.900.1  

Einheitlich zu regelnder Sachverhalt 

Einheitliche und harmonisierte Umsetzung der Bildungspläne 

Geltungsbereich 

Berufsfachschulen 

Inhalt 

Die Lektionentafeln und Fächerbezeichnungen der neuen und revidierten Bildungsverordnungen werden 
an allen Berufsfachschulen einheitlich umgesetzt. 
 
Alle neuen Bildungsverordnungen (BiVo) werden nach dem Masterplan des SBFI für Berufliche Grundbil-
dung laufend als neue Lehrgänge erfasst. 

Aspekte 

Gestützt auf das neue Bundesgesetz über die Berufsbildung (Berufsbildungsgesetz, BBG; SR 412.10) 
vom 13. Dezember 2002 und die Verordnung über die Berufsbildung (Berufsbildungsverordnung, BBV; SR 
412.101) vom 19. November 2003 erlässt das Staatssekretariat für Bildung, Forschung und Innovation 
(SBFI) Bildungsverordnungen für den Bereich der beruflichen Grundbildung. 
 
Die Erarbeitung der Voraussetzungen zur einheitlichen Umsetzung der BiVo und der Bildungspläne obliegt 
den Fachgruppen. Das Review erfolgt durch eine vom MBA bestimmte Fachperson. 
 
Die Bildungsverordnungen (BiVo) werden in allen Schulverwaltungslösungen und in den Zeugnissen 
gleich umgesetzt. Bei Evento-Schulen sind Form, Inhalt und Auswahlmöglichkeiten einheitlich im Evento-
Zeugnisreport hinterlegt und werden nicht individuell angepasst. 

Rechtsgrundlagen 

 Verordnungen des SBFI über berufliche Grundbildungen mit Bildungsplänen und Anhängen 

 Verordnung über die Mindestvorschriften für die Allgemeinbildung in der beruflichen Grundbildung 
(VMAB; SR 412.101.241) vom 27. April 2006 

 Verordnung über die Berufsmaturität vom 30. November 1998 

 Rahmenlehrplan des BBT für den allgemeinbildenden Unterricht in der beruflichen Grundbildung vom 
1. Mai 2006 

 Rahmenlehrplan des SBFI für die Berufsmaturität vom 18. Dezember 2012 

 Rahmenlehrplan des BBT für den Sportunterricht an Berufsschulen vom 17. Oktober 2001 

Weitere Grundlagen 

 Erstellung Bildungsgang (siehe Seite 2) 

 Excel-Tabellen „Fächer- und Zeugnisdefinitionen“ für jeden Beruf 

Erlassen durch / am Christian Bürki, Vorsteher Abteilung Berufsfachschulen / am 3.4.14 ........................................................  
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